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Deutsche Bischofskonferenz

Nr. 35 Aufruf der deutschen Bischöfe
  zur Fastenaktion Misereor

Liebe Schwestern und Brüder,

die Temperaturen steigen, Niederschläge fallen selte-
ner, dafür mancherorts in extremen Mengen. Das erle-
ben wir weltweit, auch in Deutschland. Aber manche Län-
der sind auf geradezu dramatische Weise betroffen. In 
Bangladesch und auf den Philippinen spricht man vom 
Klimanotstand. In stark wachsenden Städten leiden die 
Menschen dort unter sengender Hitze. Steigende Was-
serpegel berauben sie ihrer Lebensgrundlagen.

Dieser Notstand ist menschengemacht. Ihn zu überwin-
den, ist eine Frage der Gerechtigkeit. Die Misereor-Fas-
tenaktion macht Mut: „Es geht! Gerecht.“ 

Menschen auf den Philippinen und in Bangladesch zei-
gen, wie Anpassung an den Klimawandel gelingen kann. 
Hütten in Armenvierteln, auf deren Dächern und Wänden 
Pflanzen wachsen, sind besser geschützt gegen Über-
hitzung. Zugleich tragen die Pflanzen Früchte zur Ernäh-
rung der Familien. Auf gut ausgebauten Rad- und Fuß-
wegen können ärmere Bevölkerungsgruppen Wege zur 
Schule oder zur Arbeit klimaschonend, kostengünstig und 
sicher zurücklegen. Gemeinsam mit den Projektpartnern 
werden alte Baumbestände geschützt. 

Es geht! Gerecht. Mit der Unterstützung von Misere-
or können die Menschen im globalen Süden viel bewe-
gen. Setzen wir durch die Fastenaktion ein deutliches 
Zeichen für soziale und ökologische Gerechtigkeit welt-
weit. Stellen wir uns mit unserer großherzigen Spende 
an die Seite der Misereor-Partner und verbinden wir uns 
mit ihnen im Gebet.

Fulda, den 23.09.2021

Für das Erzbistum Berlin
+ Dr. Heiner Koch

Erzbischof von Berlin

Dieser Aufruf soll am 4. Fastensonntag, dem 27. März 
2022, in allen Gottesdiensten (auch am Vorabend) ver-
lesen und den Gemeinden zudem in anderer geeigneter 
Form bekannt gemacht werden. Die Kollekte am 5. Fas-
tensonntag, dem 3. April 2022, ist ausschließlich für das 
Bischöfliche Hilfswerk Misereor bestimmt.

Nr. 36 Neue Druckschriften und Broschüren
  der Deutschen Bischofskonferenz

Die deutschen Bischöfe
Nr. 110 „In der Seelsorge schlägt das Herz der Kirche“

Seelsorge wird – trotz aller Krisen – nach wie vor inner- 
wie außerkirchlich sehr geschätzt. Der Begriff Seelsor-
ge ist jedoch nicht geschützt und kommt darum in unter-
schiedlichen christlichen wie auch in anderen religiösen, 
kulturellen und institutionellen Zusammenhängen zur An-
wendung. Inner- wie außerkirchlich differenzieren sich 
die Zugänge und Professionen von Seelsorge immer 
weiter aus. Das verstärkte Engagement von Ehrenamt-
lichen fordert hauptberufliche Seelsorgerinnen und Seel-
sorger heraus und verändert ihre Aufgabenprofile. Vor 
diesem Hintergrund erläutert das Wort der deutschen 
Bischöfe „In der Seelsorge schlägt das Herz der Kirche“ 
das Selbstverständnis kirchlicher Seelsorge, stellt viel-
fältige Kontexte von Seelsorge vor, setzt Qualitätsstan-
dards für die Seelsorge der Kirche und eröffnet einen 
Dialog über die Zukunft von Seelsorge in einer sich ver-
ändernden Gestalt von Kirche und Gesellschaft. Das Do-
kument wird anlässlich der Frühjahrs-Vollversammlung 
der Deutschen Bischofskonferenz Anfang März 2022 
veröffentlicht.

Gebetsblatt zum 10. Welttreffen der Familien
(22.–26. Juni 2022)

Der Vorsitzende der Kommission für Ehe und Familie, 
Erzbischof Dr. Heiner Koch, hat in diesen Tagen beim 
Ständigen Rat über die Planungen zum Weltfamilientref-
fen vom 22. Bis 26. Juni 2022 in Rom informiert. Er wirbt 
dafür, dass das Treffen auch in Gemeinden und Verbän-
den sowie den Familien in Deutschland begangen wird. 
Während die meisten Materialien in den nächsten Wo-
chen auf www.dbk.de online zur Verfügung gestellt wer-
den, bietet das Sekretariat der Deutschen Bischofskon-
ferenz ein vierseitiges Gebetsblatt an, das wie bisherige 
Gebetsblätter gut in das Gotteslob passt. Neben einem 
Covermotiv enthält das Blatt ein vom Vatikan zur Verfü-
gung gestelltes Gebet. Es lädt ein, das Weltfamilientref-
fen vorzubereiten.

Arbeitshilfen
Nr. 330 Katholischer Kinder- und Jugendbuchpreis 2022: 
Preisbuch 2022 und empfohlene Bücher

Die Jury des Katholischen Kinder- und Jugendbuch-
preises hat aus 161 Werken, die von 59 Verlagen zum 
Wettbewerb des Katholischen Kinder- und Jugendbuch-
preises 2022 eingereicht wurden, ein Preisbuch und 14 
weitere Bücher als besonders empfehlenswert ausge-
zeichnet. Die Preisverleihung des Katholischen Kinder- 
und Jugendbuchpreises 2022 findet am 2. Juni 2022 im 
Burkadushaus in Würzburg statt. – in der Arbeitshilfe 
sind das Preisbuch sowie alle Titel der Empfehlungslis-
te 2022 aufgeführt und ausführlich rezensiert.
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Der Erzbischof von Berlin

Nr. 37 Gesetz zur Änderung der Mitarbeiter-
  vertretungsordnung anlässlich der Corona-  
  Pandemie

Das Gesetz zur Änderung der Mitarbeitervertretungsord-
nung anlässlich der Corona-Pandemie vom 30.03.2020 
(ABl. 4/2020, Nr. 64, S. 46–47) wird wie folgt geändert:

I.
Im letzten Satz wird die Angabe „31.03.2022“ durch die 
Angabe „31.03.2024“ ersetzt.

II.
Diese Änderung tritt am Tag ihrer Veröffentlichung im 
Amtsblatt in Kraft und mit Ablauf des 31.03.2024 au-
ßer Kraft.

Berlin, den 15.02.2022
B 00316/2022
ZS.8 Ba/jm

+ Dr. Heiner Koch
Erzbischof von Berlin

Dr. Achim Faber
Cancellarius Curiae

Nr. 38 Ordnung für die interdiözesane Kom- 
  mission zur Aufarbeitung sexuellen Miss- 
  brauchs des Erzbistums Berlin, der 
  Bistümer Görlitz und Dresden-Meißen und  
  der Katholischen Militärseelsorge

In Anerkennung, dass Kleriker und sonstige Beschäf-
tigte der Katholischen Kirche in Deutschland in der Ver-
gangenheit Minderjährige und schutz- oder hilfebedürf-
tige Erwachsene sexuell missbraucht haben, errichten 
der Erzbischof von Berlin, die Bischöfe von Görlitz und 
Dresden-Meißen sowie der Katholische Militärbischof 
auf der Grundlage der zwischen dem Unabhängigen Be-
auftragten für Fragen des sexuellen Kindesmissbrauchs 
(UBSKM) und der Deutschen Bischofskonferenz am 28. 
April 2020 getroffenen Vereinbarung eine Kommission 
zur unabhängigen Aufarbeitung sexuellen Missbrauchs 
zu Lasten von Minderjährigen und schutz- oder hilfebe-
dürftigen Erwachsenen im Raum der Katholischen Kir-
che in den beteiligten (Erz-)Bistümern und der Katholi-
schen Militärseelsorge.

Der Wortlaut der „Ordnung für die interdiözesane Kom-
mission zur Aufarbeitung sexuellen Missbrauchs des Erz-
bistums Berlin, der Bistümer Görlitz und Dresden-Meißen 
und der Katholischen Militärseelsorge“ ist in der Anlage 
zu diesem Amtsblatt ersichtlich. Die Anlage ist Bestand-
teil des Amtsblattes.

Erzbischöfliches Ordinariat

Nr. 39 Durchführungshinweise zur Misereor-
  Fastenaktion 2022

Die 64. Misereor-Fastenaktion 2022 steht unter dem 
Leitwort „Es geht! Gerecht.“ In der Fastenaktion richtet 
Misereor, das Werk für Entwicklungszusammenarbeit der 
katholischen Kirche, den Blick auf asiatische Metropo-
len, die von den Folgen der Klimakrisen besonders be-
troffen sind. Sie liegen oft an Küsten und sind durch den 
steigenden Meeresspiegel bedroht. Insbesondere die 
Wohngebiete der Armen liegen in überschwemmungs-
gefährdeten Gebieten.

Die Weichenstellungen in den Städten Asiens wie auch 
hier bei uns für eine klimafreundliche, gerechtere Welt 
müssen und können heute erfolgen. Misereor-Partner-
organisationen setzen alles daran, auf eine gerechtere 
klimafreundliche Welt hinzuwirken. In der Fastenaktion 
2022 erzählt Misereor ihre Geschichten – aus Bang-
ladesch, von den Philippinen – und Geschichten aus 
Deutschland. Sie zeigen modellhaft und ermutigend, wie 
eine klimagerechtere Welt aussehen und erreicht werden 
kann. Mit der Fastenaktion lädt Misereor ein, selbst Teil 
dieser Bewegung zu werden: Als Mitglied einer Nach-
barschaft, als Mitglied einer Kirchengemeinde. Als Bür-
gerin und Bürger. „Es geht! Gerecht.“

Die Misereor-Fastenaktion wird am 1. Fastensonntag, 
dem 6. März 2022, in der Erzdiözese Freiburg eröffnet. 
Gemeinsam mit Bischöfen, Partnerinnen und Partnern 
aus Bangladesch und Philippinen sowie Gläubigen aus 
der Erzdiözese feiert Misereor um 10 Uhr im Freiburger 
Münster einen Gottesdienst, der live in der ARD über-
tragen wird.

Auf dem Aktionsplakat zur Fastenaktion zeigt Misereor 
„Daumen hoch“ für diejenigen, die sich für eine gerech-
tere Welt einsetzen: „Für Mensch und Natur gleicherma-
ßen“, drückt die Geste des philippinischen Kindes aus. 
In einer direkten und sehr selbstbewussten Weise sagt 
es jedem Einzelnen: Danke, wenn Du mittust! Danke für 
Deine Spende! Bitte hängen Sie das Plakat gut sichtbar 
in Ihrer Gemeinde, z. B. im Schaukasten und am Schrif-
tenstand, aus und versehen Sie den Opferstock in Ihrer 
Kirche mit dem Misereor-Opferstockschild.

Das Misereor-Hungertuch „Du stellst meine Füße auf 
weiten Raum – Die Kraft des Wandels“ wurde von der 
chilenischen Künstlerin Lilian Moreno Sánchez gestaltet. 
Es lädt zu Reflexion und Auseinandersetzung ein. Das 
Hungertuch ist in zwei Größen zum Aushang im Kirchen-
raum, Pfarrheim oder in der Schule bestellbar.
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Die „Liturgischen Bausteine“ geben Anregungen zur Ge-
staltung von Gottesdiensten während der Fastenzeit. 
Kreuzweg-Hefte sind separat bestellbar.

Der Misereor-Fastenkalender 2022 und das Fasten- 
brevier (fastenbrevier.de) laden ab Aschermittwoch ein, 
die Fastenzeit für sich oder mit der Familie aktiv zu ge-
stalten. Viele Gemeinden bieten am Misereor-Sonn-
tag, dem 3. April 2022, ein Fastenessen zugunsten von 
Misereor-Projekten an.

Die Kinderfastenaktion hält mit Rucky Reiselustig zahl- 
reiche Anregungen und Angebote zur Gestaltung der 
Fastenzeit in Kindergarten, Grundschule und Gemein-
de bereit: kinderfastenaktion.de.

Am Freitag, den 1. April 2022, ist bundesweiter Coffee 
Stop-Aktionstag. Bereiten Sie Ihren Mitmenschen eine 
schöne Pause – schenken Sie fair gehandelten Kaffee 
aus und sammeln Sie für Misereor -Projekte. 

Am 4. Fastensonntag, dem 27. März 2022, soll in allen 
katholischen Gottesdiensten der Aufruf der deutschen 
Bischöfe zur Misereor-Fastenaktion verlesen werden. 
Legen Sie bitte die Opfertütchen aus, bzw. verteilen 
Sie diese über Ihren Pfarrbrief oder direkt an die Haus- 
halte. Am 5. Fastensonntag, dem 3. April 2022, wird mit 
der Misereor-Kollekte um Unterstützung der Projekt- 

arbeit der Partner in Afrika, Asien, Ozeanien und Latein- 
amerika gebeten. Für spätere Fastenopfer sollte das 
Misereor-Schild am Opferstock bis zum Sonntag nach 
Ostern stehen bleiben. Das „Fastenopfer der Kinder“ soll 
gemeinsam mit der Gemeindekollekte überwiesen wer-
den. Es ist ausdrücklicher Wunsch der Bischöfe, dass 
die Kollekte zeitnah und ohne Abzug von den Gemein-
den über die Bistumskassen an Misereor weitergeleitet 
wird. Eine pfarreiinterne Verwendung der Kollektengel-
der, z. B. für eigene Partnerschaftsprojekte, ist nicht zu-
lässig. Misereor ist den Spendern gegenüber rechen-
schaftspflichtig. Sobald das Ergebnis Ihrer Kollekte 
vorliegt, geben Sie es bitte der Gemeinde mit einem herz-
lichen Wort des Dankes bekannt.

Fragen zur Fastenaktion beantwortet das
„Team Fastenaktion“ bei Misereor
Tel.: 0241 / 442-445
E-Mail: fastenaktion@misereor.de 
Informationen finden Sie auf der Misereor-Homepage 
fastenaktion.misereor.de. Dort stehen viele Materialien 
zum kostenlosen Download bereit.

Materialien zur Fastenaktion können bestellt werden bei: 
MVG
Tel.: 0241 / 47986100
E-Mail: bestellung@eine-welt-shop.de
und misereor-medien.de.

Nr. 40 Pontifikalhandlungen 2021

Pontifikalhandlungen des Erzbischofs von Berlin, Dr. Heiner Koch
Firmungen
Datum Kirche Gefirmte
09.01.2021 Ss. Eucharistia, Teltow 6
26.03.2021 Spanische Kath. Mission 14
24.05.2021 Erwachsenenfirmung 20
29./30.05.2021 Canisius-Kolleg Maria Regina Martyrum      43
30.05.2021 St. Hubertus, Petershagen 16
04.06.2021 Hl. Theresa von Avila Berlin Nordost 28
05.06.2021 St. Peter und Paul, Potsdam 34
06.06.2021 Mariä Himmelfahrt, Schwedt  15
12.06.2021 Mater Dolorosa, Berlin-Lankwitz 12
12.06.2021 Pastoraler Raum Müncheberg-Buckow/
 Fürstenwalde/Frankfurt (Oder) 40
18.06.2021 Maria unter dem Kreuz, Berlin-Wilmersdorf 26
07.08.2021 Pfarrei Hl. Theresa von Avila, Berlin Nordost 40
07.08.2021 Pfarrei St. Franziskus, Reinickendorf-Nord  53
08.08.2021 Katholische Koreanische Mission 7
13.08.2021 Salvator, Berlin-Lichtenrade 28
21.08.2021 St. Canisius, Berlin-Charlottenburg 35
29.08.2021 Pfarrei Bernhard Lichtenberg Berlin-Mitte 39
03.10.2021 Pastoraler Raum Wuhle-Spree 34
09.10.2021 Heilige Familie, Berlin-Lichterfelde 17
24.10.2021 Katholische Vietnamesische Mission 21
13.11.2021 Pfarrei St. Josef Treptow-Köpenick  20
27.11.2021 St. Cäcilia, Michendorf 6

Gesamt  554
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weitere Pontifikalhandlungen
01.01.2021 Pontifikalamt: Neujahr 
06.01.2021 Pontifikalamt: Pontifikalamt: Epiphanie (Heilige 3 Könige)
02.02.2021 Pontifikalamt: Mariä Lichtmess
17.02.2021 Pontifikalamt: Aschermittwoch
14.03.2021 Pontifikalamt: Papstgedenken
28.03.2021 Stille heilige Messe: Palmsonntag (Potsdam)
28.03.2021 Heilige Messe: Maria Verkündigung 
30.03.2021 Pontifikalamt: Missa Chrismatis
01.04.2021 Pontifikalamt: Abendmahlmesse (Treptow-Köpenick)
02.04.2021 Stille heilige Messe: Karfreitagslitugrie (Hoppenwalde)
03.04.2021 Pontifikalamt: Osternacht
04.04.2021 Pontifikalamt: Ostersonntag 
05.04.2021 Pontifikalamt: Ostermontag (Berlin-Lichterfelde)
01.05.2021 Heilige Messe: Marienwallfahrt in Bergen auf Rügen
23.05.2021 Pontifikalamt: Pfingstsonntag 
24.05.2021 Heilige Messe aus Anlass der Bibeltagung in St. Clemens
03.06.2021 Pontifikalamt: Fronleichnam mit Prozession
13.06.2021 Heilige Messe bei der Kongregation der Grauen Schwestern v.d. hl.Elisabeth
23.06.2021 Pontifikalamt: 25. Jahrestag der Seligsprechung von Bernhard Lichtenberg
24.06.2021 Heilige Messe: Abschluss der Legislaturperiode am 24.06.2021
29.06.2021 Pontifikalamt: Anlass des Besuchs von Seiner Eminenz, Staatssekretär Pietro Kardinal Parolin
01.08.2021 Heilige Messe bei den Marienschwestern, Berlin-Lankwitz
05.08.2021 Hochamt: Wallfahrt Maria Frieden 
13.08.2021 Ökumenische Gedenkandacht - 60 Jahre Mauerbau
15.08.2021 Pontifikalamt: Mariä Himmelfahrt
16.08.2021 Jungfrauenweihe
10.09.2021 Pontifikalamt: Kardinal Bengsch
12.09.2021 Eucharistiefeier aus Anlass des 100-jährigen Jubiläums der Franziskaner
17.09.2021 Andacht aus Anlass der Einweihungsfeier der St. Hildegard Akademie 
03.10.2021 Glockenweihe in der Katholische Pfarrkirche Schwedt
06.10.2021 Eucharistiefeier aus Anlass des 30. Jahrestages der Entstehung des Priesterseminars
 Redemptoris Mater
23.10.2021 Heilige Messe: Treffen der Ständigen Diakone
01.11.2021 Pontifikalamt: Allerheiligen 
02.11.2021 Pontifikalamt: Allerseelen
05.11.2021 Pontifikalamt: Sel. Bernhard Lichtenberg
14.11.2021 Festgottesdienst aus Anlass des 145. Stiftungsfestes - Cartellbrüder
08.12.2021 Pontifikalamt: Unbefl. Empfängnis mit Begegnung
12.12.2021 Heilige Messe bei den Dominikanerinnen, Kloster Hermsdorf
24.12.2021 Pontifikalamt: Christmette
25.12.2021 Pontifikalamt: 1. Weihnachtstag
31.12.2021 Pontifikalamt: Jahreschluss

Pontifikalhandlungen des Weihbischofs von Berlin, Dr. Matthias Heinrich
Firmungen
Datum Kirche Gefirmte
14.03.2021 St. Georg, Hoppegarten 16
08./09.05.2021 Pfarrei St. Otto, Pasewalk und Löcknitz 30
23.05.2021 St. Joseph, Berlin-Wedding (Erwachsenenfirmung) 14
29.05.2021 Pfarrei St. Christophorus, Barnim / Bernau 22
30.05.2021 Maria Frieden, St.Theresia vom Kinde Jesu 20
05.06.2021 St. Joseph, Berlin-Rudow 10
12.06.2021 St. Konrad (in St. Marien), Berlin-Spandau 31
19.06.2021 St. Ludwig, Berlin-Wilmersdorf 45
20.06.2021 St. Elisabeth, Berlin-Moabit-Wedding 29
13.07.2021 St. Georg, Rathenow 2
29.08.2021 Pfarrei Bernhard Lichtenberg 33
12.09.2021 Maria, Hilfe der Christen, Berlin-Spandau 5
18.09.2021 Herz Jesu, Templin 4
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18.09.2021 St. Matthias, Berlin-Schöneberg 21
25.09.2021 St. Nikolaus, Blankenfelde 28
16.10.2021 Pfarrei St. Bernhard, Stralsund 6
19.11.2021 Heilig Geist, Berlin-Charlottenburg 41
20.11.2021 St. Dominicus, Berlin-Neukölln 7
21.11.2021 St. Antonius, Potsdam 21
27.11.2021 St. Markus, Berlin-Spandau-Süd 30

gesamt  415

weitere Pontifikalhandungen von Weihbischof Dr. Matthias Heinrich
09.01.2021 Pontifikalrequiem für Pater Karl Hoffmann, Berlin-Schmargendorf
23.01.2021 Pontifikalrequiem für Pfarrer Gotthard Richter, Frankfurt/Oder
14.02.2021 Gedenkgottesdienst Pfarrer Pal Rastovac, St. Paulus, Berlin-Moabit
18.03.2021 Potifikalamt Palmsonntag Achor-Hof, Märkisch Wilmersdorf
17.04.2021 Beauftagungsfeier der Gottesdienstbeauftragten, St. Johannes-Basilika, Berlin-Kreuzberg
11.06.2021 Diakonweihe, Herz Jesu, Berlin-Zehlendorf
16.06.2021 Pontifikalrequiem für Pfarrer Gerhard Engelmann, St. Bonifatius, Erkner
26.06.2021 Pontifikalamt Goldenes Priesterjubiläum, Rosenkranz-Basilika, Berlin-Steglitz
29.06.2021 Pontifikalamt zu Peter und Paul, St. Joseph, Berlin-Wedding
25.08.2021 Pontifikalrequiem für Pfarrer Thomas Schubert, St. Hedwigs-Friedhof
28.08.2021 Pontifikalamt Ministrantenwallfahrt, Alt-Buchhorst
14.10.2021 Pontifikalrequiem für Pfarrer Dieter Schmidt, Herz Jesu, Berlin-Charlottenburg
24.10.2021 Pontifikalamt 160 Jahre St. Michael, Berlin-Mitte
26.11.2021 Pronifikalrequiem für Pfarrer Leonhard Fehtke, Stella Maris, Ostseebad Heringsdorf 
02.12.2021 Pontifikalamt Wallfahrt Maria Frieden, Berlin-Tempelhof

Nr. 41 Meldung von Pontifikalhandlungen für 2023 

Die Herren Pfarrer und Pfarradministratoren, die für das 
Jahr 2023 bisher noch keine Termine eingereicht haben, 
werden gebeten, geplante Termine für Firmung, Konse-
kration und andere besondere Anlässe (z.B. Wallfahr-
ten usw.), für die die Anwesenheit des Erzbischofs oder 
des Weihbischofs erforderlich ist bzw. angemessen er-
scheint, bis zum 01.05.2022 dem

Büro des Erzbischofs
Hausvogteiplatz 12
10117 Berlin
erzbischof@erzbistumberlin.de

zu melden, damit diese noch berücksichtigt werden 
können.

Nr. 42 Zählung der sonntäglichen Gottesdienst-
 teilnehmer am 13. März 2022

Gemäß Beschlüssen der Deutschen Bischofskonferenz 
(vgl. Vollversammlung vom 24.27.02.1969, Prot. Nr. 18, 
und Ständiger Rat vom 27.04.1992, Prot. Nr. 5) werden 
für die Zwecke der kirchlichen Statistik der Bistümer in 
der Bundesrepublik Deutschland die Gottesdienstteilneh-
mer zwei Mal im Jahr gezählt. Die erste Zählung findet 
am zweiten Sonntag in der Fastenzeit (13. März 2022) 
statt. Zu zählen sind alle Personen, die an den sonntäg-

lichen Hl. Messen (einschl. Vorabendmesse) teilnehmen. 
Mitzuzählen sind auch die Besucher der Wort- oder Kom-
muniongottesdienste, die anstelle einer Eucharistiefei-
er gehalten werden. Zu den Gottesdienstteilnehmern 
zählen auch die Angehörigen anderer Pfarreien (z.B. 
Wallfahrer, Seminarteilnehmer, Touristen und Besuchs-
reisende). Weiterhin ist die Anzahl der sonntäglichen 
Hl. Messen (einschl. Vorabendmesse) aufzunehmen.

Das Ergebnis dieser Zählung ist im Laufe des Jahres, 
spätestens am Jahresende in den Zusatzbogen zum 
Erhebungsbogen der kirchlichen Statistik für das Jahr 
2022 unter der Rubrik „am zweiten Sonntag in der Fas-
tenzeit“ – „Anzahl Sonntagsgottesdienste (einschließlich 
Vorabendmesse ab 17:00 Uhr)“ – „Anzahl Gottesdienst- 
teilnehmer“ – je Gottesdienststelle einzutragen.

Nr. 43 Ausgabe der Heiligen Öle für die Gemeinden  
 des Erzbistums Berlin

Die Heiligen Öle können am Dienstag, 12. April 2022, 
in der Zeit von 11:30 bis 14:00 Uhr im Pfarrsaal der 
Kirche St. Joseph,
Eingang über Willdenowstr. 8,
13353 Berlin,
abgeholt werden. 
 
Bitte planen Sie bei der Abholung etwas Wartezeit ein. 
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Nr. 44 Korrekturhinweis Präventionsordnung
 (Anlage Abl. 02/2022)

Die in der Anlage zum Amtsblatt 02/2022 veröffentlich-
te „Ordnung zur Prävention von sexualisierter Gewalt 
an Minderjährigen und schutz- oder hilfebedürftigen 
Erwachsenen im Bereich des Erzbistums Berlin (Präven-
tionsordnung)“ wird wie folgt korrigiert:

1. Auf Seite 2 wird das Wort „Prämabel“ durch „Präam-
bel“ ersetzt.

2. In § 1 Abs. 5 wird der Satz „13.Maßnahmen im Falle 
einer fälschlichen Beschuldigung“ gestrichen.

3. In § 1 Abs. 6c) wird das Wort „Anwendung“ eingefügt. 
Der Text lautet nunmehr wie folgt:

zusätzlich findet sie unter Berücksichtigung der Be-
sonderheiten des Einzelfalls Anwendung auf Hand-
lungen unterhalb der Schwelle der Strafbarkeit, die 
im pastoralen oder erzieherischen sowie im betreu-
enden, beratenden oder pflegenden Umgang mit Kin-
dern, Jugendlichen und schutz- oder hilfebedürftigen 
Erwachsenen einen sonstigen sexuellen Übergriff 
darstellen.

Die Datei ist online bereits ausgetauscht und steht zum 
Download bereit. Die Bezieher der Druckversion des 
Amtsblatts sind gebeten, sich diese herunterzuladen und 
auszutauschen.

Nr. 45 Korrekturhinweis zu den „Ausführungs- 
bestimmungen zur Ordnung für den 
Umgang mit sexuellem Missbrauch Minder-
jähriger und schutz- oder hilfebedürftiger 
Erwachsener durch Kleriker und sonstige 
Beschäftige im kirchlichen Dienst“ 
(Anlage Abl. 02/2022)

Die in der Anlage zum Amtsblatt 02/2022 veröffentlich-
ten „Ausführungsbestimmungen zur Ordnung für den 
Umgang mit sexuellem Missbrauch Minderjähriger und 
schutz- oder hilfebedürftiger Erwachsener durch Kleriker 
und sonstige Beschäftige im kirchlichen Dienst“ werden 
wie folgt ergänzt:

Unter Nr. 13 e) wird ein erster Anstrich eingefügt, der 
wie folgt lautet:
  - Information aller Personen und der Aufsicht führen-

den öffentlichen Stelle, die mit dem Verdachtsfall be-
fasst waren, darüber, dass der Verdacht im Sinne von 
Absatz a) ausgeräumt wurde.

Die Datei ist online bereits ausgetauscht und steht zum 
Download bereit. Die Bezieher der Druckversion des 
Amtsblatts sind gebeten, sich diese herunterzuladen und 
auszutauschen.

Nr. 46 Korrekturhinweis zur „Gebührenordnung 
für die Benutzung der Archive der Katho- 
lischen Kirche im Erzbistum Berlin“

Beim Abdruck der Gebührentafel (Abl. 02/2022, Nr. 21, 
S. 13) wurden die Gebührensätze unter 6.4 und 6.5 
irrtümlich vertauscht.

Die beiden Absätze lauten korrekt:

6.4 Ausgabe als Datei und Versendung per E-Mail (bis 
2 MB Gesamtumfang) 1,00 €

6.5 In besonderen Fällen (z.B. Vorlagen über A 3 Vorla-
gengröße, erhöhter Arbeitsaufwand) können aus ei-
ner Vereinbarung höhere Gebühren gefordert wer-
den.

Die Online-Ausgabe des Amtsblatt 02/2022 ist dahinge-
hend korrigiert, damit bei Nutzung der Suchfunktion die 
korrekte Fassung der Gebührenordnung auffindbar ist.

Nr. 47 Bekanntmachung über die Bildung einer 
neuen Regional-KODA Nord-Ost und Aufruf 
zur Beteiligung der Gewerkschaften

Im Januar 2023 wird sich nach Ablauf der laufenden 
Amtszeit die Regional-KODA Nord-Ost neu konstituieren. 
Gemäß der Regional-KODA-Ordnung Nord-Ost (Amts-
blatt 1/2018, Nr. 3) in Verbindung mit der Entsendeord-
nung Regional-KODA Nord-Ost (Amtsblatt 1/2018, Nr. 
5) haben die tariffähigen Arbeitnehmerkoalitionen (Ge-
werkschaften) die Möglichkeit, Vertreterinnen und Ver-
treter in die Regional-KODA Nord-Ost auf Mitarbeitersei-
te für die neue Amtsperiode zu entsenden. 

Berechtigt zur Entsendung von Vertreterinnen und Ver-
tretern sind Gewerkschaften, die nach ihrer Satzung für 
Regelungsbereiche der Regional-KODA Nord-Ost örtlich 
und sachlich zuständig sind. 

Die betreffenden Gewerkschaften werden hiermit 
aufgerufen, sich binnen einer Anzeigefrist von zwei Mo-
naten nach dieser Bekanntmachung an der Entsen-
dung von Vertreterinnen und Vertretern in die Regional- 
KODA Nord-Ost zu beteiligen. 

Die Anzahl der Vertreterinnen und Vertreter, die von Ge-
werkschaften entsandt werden, richtet sich grundsätzlich 
nach dem zahlenmäßigen Verhältnis der im Zeitpunkt 
der Entsendung in den Gewerkschaften zusammenge-
schlossenen kirchlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter im Zuständigkeitsbereich der Regional-KODA Nord- 
Ost (Organisationsstärke). Ungeachtet der jeweiligen 
Organisationsstärke wird gewährleistet, dass mindestens 
zwei Sitze für die Gewerkschaften vorbehalten werden 
(§ 9 Abs. 1 Satz 2 Regional-KODA-Ordnung Nord-Ost). 
Dies gilt nicht, wenn die Mitarbeit in der Regional- 
KODA Nord-Ost von keiner Gewerkschaft beansprucht 
wird. Weitere Einzelheiten zur Entsendung regelt die Ent-
sendeordnung Regional-KODA Nord-Ost, die auf Grund-



ABl. 3/2022 Erzbistum Berlin26

lage insbesondere von §§ 6 und 9 Regional-KODA- 
Ordnung Nord-Ost erlassen worden ist.

Gewerkschaften, die sich an der Entsendung von Vertre-
terinnen und Vertretern in die Regional-KODA Nord-Ost 
beteiligen wollen, müssen dies gegenüber dem Vorsit-
zenden der Regional-KODA Nord-Ost schriftlich anzei-
gen. Die Anzeige ist zu richten an:

Herrn Ordinariatsrat Thomas Kriesel
Vorsitzender der Regional-KODA Nord-Ost
über Geschäftsstelle Frau Jasmin Cabanski
c/o Erzbischöfliches Ordinariat Berlin
Niederwallstr. 8-9
10117 Berlin

Die Anzeige muss bis zum Ablauf der Anzeigefrist spä-
testens bis 31. Mai 2022 abgegeben werden. Anzeigen, 
die nach dieser Frist eingereicht werden, können nicht 
mehr berücksichtigt werden (Ausschlussfrist).

Nr. 48 Freigabe, Veröffentlichung und Inkraft- 
setzung des Folgesiegels 1 zum Haupt- 
siegel der Katholischen Kirchengemeinde 
Pfarrei Hl. Gertrud von Helfta – Oberhavel-
Ruppin

Dem Beschluss des Kirchenvorstandes der Katholischen 
Kirchengemeinde Pfarrei Hl. Gertrud von Helfta – Ober-
havel-Ruppin vom 11.01.2022 über das Folgesiegel der 
Pfarrei entsprechend, wird hiermit die kirchenaufsicht- 
liche Genehmigung unter Matrikel-Nummer A24444 er-
teilt und die Freigabe durch Veröffentlichung im Amtsblatt 
des Erzbistums Berlin und damit dessen Inkraftsetzung 
gemäß § 6 (1) der Siegelordnung für das Erzbistum Ber-
lin vom 20.05.2019 angeordnet.

Das Siegel ist kreisrund und hat einen Durchmesser 
von 40 mm.

Das Siegelbild zeigt die Heilige Gertrud von Helfta mit 
Gloriole in frontaler Halbkörperansicht in Ordenstracht, 
mit dem strahlenden Herz Jesu mittig auf der Brust, in 
der rechten Hand einen Federkiel und in der linken Hand 
die Heilige Schrift haltend.

Die Umschrift lautet

„Katholische Kirchengemeinde Pfarrei Hl. Gertrud von 
Helfta – Oberhavel-Ruppin 1“

Berlin, 23.02.2022
Pater Manfred Kollig SSCC

Generalvikar

Nr. 49 Freigabe, Veröffentlichung und Inkraft- 
setzung der Folgesiegel 1–4 zum Haupt-
siegel der Katholischen Kirchengemeinde 
Pfarrei St. Hildegard von Bingen – 
Marzahn-Hellersdorf

Dem Beschluss des Kirchenvorstandes der Katholischen 
Kirchengemeinde Pfarrei St. Hildegard von Bingen – 
Marzahn-Hellersdorf vom 12.01.2022 über die Folge- 
siegel der Pfarrei entsprechend, wird hiermit die kir-
chenaufsichtliche Genehmigung unter Matrikel-Num-
mer A24445 erteilt und die die Freigabe durch Veröf-
fentlichung im Amtsblatt des Erzbistums Berlin und damit 
deren Inkraftsetzung gemäß § 6 Absatz 1 der Siegel-
ordnung für das Erzbistum Berlin vom 20.05.2019 an-
geordnet.

Das Siegel ist kreisrund, hat einen Durchmesser von 
40 mm und zeigt die Heilige Hildegard von Bingen mit 
Gloriole als Ordensfrau im benediktinischen Habit mit 
einem Federkiel in ein Buch schreibend und mit einer 
Heilpflanze zu ihrer Rechten.

Die Umschriften lauten

„Katholische Kirchengemeinde Pfarrei St. Hildegard von 
Bingen – Marzahn-Hellersdorf 1“
„Katholische Kirchengemeinde Pfarrei St. Hildegard von 
Bingen – Marzahn-Hellersdorf 2“
„Katholische Kirchengemeinde Pfarrei St. Hildegard von 
Bingen – Marzahn-Hellersdorf 3“
„Katholische Kirchengemeinde Pfarrei St. Hildegard von 
Bingen – Marzahn-Hellersdorf 4“

Berlin, 23.02.2022
Pater Manfred Kollig SSCC

Generalvikar

Nr. 50 Stellenausschreibung Schulleiter:in 
für die Katholische Schule Sankt Alfons - 
Grundschule

Das Erzbistum Berlin sucht zum 1. August 2022 eine/n

Schulleiter:in 
für die Katholische Schule Sankt Alfons - Grundschule

Tennstedter Str. 1 in 12249 Berlin.

Ihre Kenntnisse und Fähigkeiten umfassen neben der Er-
füllung der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen:

• mehrjährige Erfahrung und Profilierung im Grund-
schulbereich

• ausgeprägte Fähigkeiten im Bereich Organisation 
und Verwaltung

• konstruktive Zusammenarbeit mit dem Schulträger, 
der Schulgemeinschaft und der Kirchengemeinde zur 
Weiterentwicklung des pädagogischen und pastora-
len Profils der Schule
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• enge Zusammenarbeit mit den gesellschaftlichen und 
staatlichen Institutionen im Schulumfeld

• gute Kenntnisse im staatlichen Schulrecht / Schul-
recht des Erzbistums Berlin

• besondere Leitungs- und Personalführungskompe-
tenz

• sicheres und professionelles Auftreten, eine über-
zeugende Kommunikationsfähigkeit und gute Men-
schenkenntnis

• ein hohes Maß an Engagement, Flexibilität und Ent-
scheidungsfreude

• eine strukturierte Arbeitsweise mit der Fähigkeit zur 
Akzentuierung sowie Priorisierung komplexer Auf-
gaben

• volle Übereinstimmung mit der Erziehungskonzep- 
tion des Schulträgers und Beachtung der Grundord-
nung des kirchlichen Dienstes im Rahmen der kirch-
lichen Dienstgemeinschaft

• die aktive Mitgliedschaft in der katholischen Kirche

Es handelt sich um ein Beförderungsamt, das mit der 
Übernahme in ein Kirchenbeamtenverhältnis vergeben 
werden kann.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 15. März 2022 
per E-Mail als PDF (möglichst eine Datei) an:

Erzbischöfliches Ordinariat Berlin
Bereich Sendung - Bildung 

Niederwallstraße 8-9, 10117 Berlin
030-32 684 125

schule@erzbistumberlin.de

Nr. 51 Stellenausschreibung Ständige:r 
Vertreter:in der Schulleitung an der Katho-
lischen Schule St. Alfons – Grundschule

Das Erzbistum Berlin sucht zum 1. August 2022 eine/n 

Ständige:r Vertreter:in der Schulleitung 
an der Katholischen Schule Sankt Alfons - Grundschule

Tennstedter Str. 1, 12249 Berlin

Ihre Kenntnisse und Fähigkeiten umfassen neben der Er-
füllung der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen:

• mehrjährige Erfahrung und Profilierung im Bereich 
der Grundschule

• konstruktive Zusammenarbeit mit dem Schulleiter, 
der Schulgemeinschaft und der Kirchengemeinde zur 
Weiterentwicklung des pädagogischen und pastora-
len Profils der Schule

• ausgeprägte Fähigkeiten im Bereich Organisation 
und Verwaltung

• Kenntnisse im staatlichen Schulrecht / Schulrecht des 
Erzbistums Berlin

• volle Übereinstimmung mit der Erziehungskonzep- 
tion des Schulträgers und Beachtung der Grundord-
nung des kirchlichen Dienstes im Rahmen der kirch-
lichen Dienstgemeinschaft

• sicheres und professionelles Auftreten, eine überzeu-
gende Kommunikation und Teamfähigkeit sowie gute 
Menschenkenntnis

• ein hohes Maß an Engagement und Flexibilität
• eine strukturierte Arbeitsweise mit der Fähigkeit zur 

Akzentuierung sowie Priorisierung komplexer Auf-
gaben

• die aktive Mitgliedschaft in der katholischen Kirche

Es handelt sich um ein Beförderungsamt, das mit der 
Übernahme in ein Kirchenbeamtenverhältnis vergeben 
werden kann.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 15. März 2022 
per E-Mail als PDF (möglichst eine Datei) an:

Erzbischöfliches Ordinariat Berlin
Bereich Sendung - Bildung

Niederwallstraße 8-9, 10117 Berlin
030-32 684 125

schule@erzbistumberlin.de

Nr. 52 Stellenausschreibung Ständige:r 
Vertreter:in der Schulleitung an der Katho-
lischen Schule St. Ursula – Grundschule

Das Erzbistum Berlin sucht zum 1. August 2022 eine/n 

Ständige:r Vertreter:in der Schulleitung 
an der Katholischen Schule St. Ursula - Grundschule

Kleinaustr. 4, 14169 Berlin

Ihre Kenntnisse und Fähigkeiten umfassen neben der Er-
füllung der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen:

• mehrjährige Erfahrung und Profilierung im Bereich 
der Grundschule

• konstruktive Zusammenarbeit mit der Schulleitung, 
der Schulgemeinschaft und der Kirchengemeinde zur 
Weiterentwicklung des pädagogischen und pastora-
len Profils der Schule

• ausgeprägte Fähigkeiten im Bereich Organisation 
und Verwaltung

• Kenntnisse im staatlichen Schulrecht / Schulrecht des 
Erzbistums Berlin

• volle Übereinstimmung mit der Erziehungskonzep- 
tion des Schulträgers und Beachtung der Grundord-
nung des kirchlichen Dienstes im Rahmen der kirch-
lichen Dienstgemeinschaft

• sicheres und professionelles Auftreten, eine überzeu-
gende Kommunikation und Teamfähigkeit sowie gute 
Menschenkenntnis

• ein hohes Maß an Engagement und Flexibilität
• eine strukturierte Arbeitsweise mit der Fähigkeit zur 

Akzentuierung sowie Priorisierung komplexer Auf-
gaben

Es handelt sich um ein Beförderungsamt, das mit der 
Übernahme in ein Kirchenbeamtenverhältnis vergeben 
werden kann.
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Erzbischöfliches Ordinariat: Pater Manfred Kollig SSCC, Generalvikar
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Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 15. März 2022 
per E-Mail als PDF (möglichst eine Datei) an:

Erzbischöfliches Ordinariat Berlin
Bereich Sendung-Bildung

Niederwallstraße 8-9, 10117 Berlin
030-32 684 125

schule@erzbistumberlin.de

Nr. 53 Personalia

Die Rubrik 53 enthält personenbezogene Daten, die 
aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht im Internet 
veröffentlicht werden.

Das vollständige Amtsblatt finden Sie im passwort-
geschützten Intranet unter
http://www.erzbistumberlin.de/wir-sind/intern

Nr. 54 Todesfälle

Die Rubrik 54 enthält personenbezogene Daten, die 
aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht im Internet 
veröffentlicht werden.

Das vollständige Amtsblatt finden Sie im passwort-
geschützten Intranet unter
http://www.erzbistumberlin.de/wir-sind/intern


